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Informationsblatt der Handbaliabteilung

zum ،.Heimspieltag 29. November 199δ

Mitarbeit:

(HE), Ferdi Kuh!enkamp (FK), Herbert Hennig (hh). Hanspeter Me!nd! (HM), Kim Böhm
(KB).Markus Sche!d (MS).Stefan Wey!(5W)
ViSdP:

ton! Weigand (TW), Fredi letz (FL), Armin Eickhoff (AE), He!mut Engel

Markus Scheid, Krautgartenweg 1,82239 Alling, в œi41/72Μ1
Stefan Weyl, Am Weinberg 29, 82239 Alling, в ๓141/80543
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Begrüßung der Abtel!ungs!eltung

L!ebes A!!!nger Handba!!pub!lkum,

w!r freuen uns, an diesem Sonntag Gastgeber für das Turnier der
gemischten E - dugend (uberw. weiblich) sein zu können.
Heute haben einmal die KleinstenunsererAbteilung Gelegenheit,
den Allinger Handballfans ihr Können zu demonstrieren. Natürlich
wird es noch ein weiter Weg sein, um mit unserer „Ersten“
konkurrieren zu können. Es ist aber trotzdem eine Freude

zuzusehen, mit welchem Ehrgeiz und Spaß unsere dUngsten ein
Handballspiel bestreiten. Nur solange der „Spaß am Sport“
vorlianden ist - und nicht nur der Sieg und Erfolg im Vordergrund

stehen - werden unsere .Jugendlichen dem Handball treu bleiben
und nur so werden wir auch in ein paar Jahren wieder eine starke 1.
Mannschaft beim TSV Alling haben.
Unter diesem Motto sollte das heutige Turnier der E-Jugend und
auch alle anderen Spiele im Kinder- und Jugendbereich stehen:

,Spaß am Handball'

WirwUnschen allen teilnehmenden Mannschaften dieses Turniers

und auch allen anderen Mannschaften, die am tieutigen Sonntag ein

Spiel bestreiten, in erster linie ,, Viel Spaß ,, und in zweiter linie
„Viel Erfolg".

Unserem Publikum wünschen wir am heutigen Heimspieltag viel
Freude an unserer begeisterten Handball-Jugend.

Mit sportlichen Grüßen

Ầikír l·, Uy) พาا¥ا>\

Hanspeter MeindlHelmut Engel Ferdi Kuhlenkamp Kim Böhm
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Unsere neuen Handbälle

Die Handba!!abte!!ung des TSV A!!!ngs bedankt sich bei den unten
aufgeführten Sponsoren für die Handbälle unserer Damen- und
Herrenmannsctiaft sowie unserer weiblichen - männllctie A und B

dugendmannschaften.

Firma Straße PIZ ٥rt

Zahnärztin Heinl-Beckmann Antonistr. 1 8223 Alling

Meltem GmbH & CO. KG Pfarrgasse 1 8223 Alling

KfZ Betrieb Schusterschitz GmbH Moosstr. 29 82178 Puchheim

Landwirt Friedrich Sedlmayr Edelfeldweg 5 8239 Alling

Malermeister Fritz Moll Kapellenstr. 57 8239 Alling

leyrer Waus GmbH Gilchinger str. 3 8239 Alling

Eduard Krauß Omnibusunternehmen Pschorrgasse 1 8239 Alling

VilgertshoferGmbH Parsbergstr.lM 8239 Alling

Heilpraktikerin Cornelia Preine Am Weinberg 17 82239 Alling

Dachdeckerei Jäger Pfarrgasse 1 Alling8239

Sportreferent Grichter Griesstr. 7 8223 Alling

Fahrschule Top Drive FeldhUterstr. 5 8239 Alling

Haar und Haut GmbH Kirctiweg 4 8223 Alling/Holzkirchen

Glasneck Μ.Ο. GmbH FeldhUterstr. 12 8239 Alling

Stand Oktober 1998
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Herren 1 (Α-K.asse, Gruppe 3)

Heimspieltaq 29.11.1998

Mannschaft VereinZeit

18:45 TSV Alling SV Pullach II

dichtes Spiel für den TSV Alling

29:16 (14:7)TSV Alling - SG Süd/Blumenau

Die Torfabrik des TSV Alling geriet in den Anfangsminuten zwar

etwas ins stocken, doch mit fortschreitender Spieldauer bekamen die

Allinger die gegnerische Mannschaft der SG SUd/Blumenau immer
besser in den Griff.

Nach dem 1 ;0 und 2:1 durch Gronemann und teicht gingen die
Münchner zum ersten und letzten Mal mit 3:2 in Führung.

In der Folge konnte Jens Gronemann im RUckraum nur noeti durch
unfaire Attacken am Tofwurf gehindert werden. Trotzdem war seine
Torausbeute mit fUnfTreffern in der 1. Halbzeit und insgesamt acht

Toren he^orragend. Auch Wirbelwind Kiki Brzoska entwischte
seinen Gegnern ein ums andere mal. Vor allem mit der Sctinelligkeit
der Allinger hatten die großgewachsenen Münchner große Probleme.
So war der Halbzeitstand von 14:7 nicht allzu venwunderlich und die

zahlreich erschienenen Zuschauer kamen voll auf ihre Kosten. Der

Vorsprung erhöhte sich nacti der Pause auf Uber zehn Tore, wobei
vor allem Oldie otti teicht mit vier 7m-Toren und zwei weiteren

Toren großen Anteil hatte. Auch kleine Atempausen konnten den
Siegeswillen derAllinger nicht bremsen. Die SG SUd/Blumenau war

in keiner Ptiase des Spiels in der Lage den TSV in Schwierigkeiten
zu bringen. So endete die Begegnung mit einem ungefährdeten
29:16 Erfolg des TSV Alling.
Die kommenden Aufgaben gegen Verfolger sc Bajuwaren und den
ebenfalls noch veriustpunktfreien TSV Gauting werden sich ungleich
schwieriger gestalten.
Die Tore für den TSV Alling : otti Leicht (9(, Jens Gronemann (8),
Kiki B^oska (4), Markus Scheid (2), Sepp LJIImer (2), Peter Heiß(1),
Thomas Neumann (1), Stefan Jäger (1), André Wolf (1)
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Herren 2 (B-K!asse, Gruppe 3)

Heute auswärts

Mannschaft VereinZeit

117:30 TSV A!!ing TSV Herrsching II

Hallo Trainer und Mannschaft von Herren 2.

Was ist mit Euch los??

Leider bekommen wir von Euch sehr, sehr selten

Spielberichte.
Wir denken Ihr könnt bestimmt auch Uber

spannende Spiele berichten, die wir sehr gerne in
unserem HeftI den interesierten Zuschauern

zukommen lassen wollen.

Sebt Eurem splelerherz einen Ruck und schreibt

knackige Spielberichte.

GmbH
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Männliche BJugend (Bezirksstaffel, Gruppei)

Heute spielfrei

Auch eine weite Anreise zu früher stunde ist kein Vorteil für

die Heimmannschoft

TSV AI!!ng - TSV Neuburg 21:1٥ (10:5)

Auch zum dritten Spie! dieser Saison trat d!e Mannschaft des TSV

A!!!ng wieder in Maximalbesetzung an.
12 Spieler, 6 Elternteile und 2 Betreuer
brachen am Sonntag vomittag um kurz
vor 10 Uhr mit 5 Autos nach Neuburg
an der Donau auf. Nach ca. 120 km

Fahrt trafen alle wohlbehalten und

rechtzeitig an der Halle ein. Ein
herzliches Dankeschön an all die

Eltern, die wieder ein Mal verläßlich
den Fahrdienst übernommen haben

und auch vor weiten Strecken nicht

zurückschrecken (Eickhoff, Kluge,

Kinader). Erst dieser ehrenamtliche Einsatz der Eltern ermöglicht den
Spielbetrieb der Mannschaft..

Doch nun zum Spiel:

Von Anfang an spielte die Allinger Mannschaft sehr konzentriert und
war offensichtlich beflügelt von dem Sieg eine Woche zuvor. Bereits

nach wenigen Minuten der 1. Halbzeit führten die Gäste mit 5 zu 1
Toren und hatten damit bereits den Grundstein für den Sieg gelegt.

Die Mannschaft des gastgebenden TSV Neuburg bemühte sich
nach Kräften, konnte den Rückstand aber bis zur Pause nicht mehr

verkleinern. Das Halbzeitergebnis von 10:5 spiegelte die

Kräfteverhältnisse des Spieles wieder. Die Mannschaft des TSV
Alling hätte noch deutlicher in Führung liegen können, wenn nicht
einige klare Chancen aus 7-m-Strafü.en und Gegenstößen
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unkonzentriert vergeben worden wären. Erneut ist aber die
konzentrierte Abwehrarbeit und TorhUterieistung herauszuheben.

Dies war, wie im Spiel eine Woche zuvor gegen ESV München, die
Basis für den Vorsprung, denn wieder ein Mal bewahrheitet sich die
alte Regel: ٢or, die eine Mannschaft nicht kassiert, muß sie nicht im
Angriffsspiel wieder ausgleichen.

Nach der Pause ging es unverändert weiter: Neuburg versuchte den
Rückstand aufzuholen, Alling verteidigte konseguent und agierte im
Angriff zunehmend variabler. Nachdem in der ersten Halbzeit nur 3
Spieler 1٥ Tore erzielt hatten, verteilten sich die 11 Erfolge in der 2.
Spielhälfte auf 7 Spieler. Der Endstand von 21 : logeht vollauf in
Ordnung. Leider endete das Spiel mit einer unschönen Szene, als
Philipp bei einem Freiwurf nach dem Schlußpfiff noch aus kurzer
Entfernung in den Magen bekam. Bereits in der Kabinen konnte er
aber schon wieder in die Freudengesänge einstimmen.

Abschließend bleibt nur noch anzumerken, daß sich die mangelhafte

Chancenauswertung Uber die ganze Spielzeit hinzog. An diesem
Punkt werden Spieler und Trainer in den näctisten Trainingseinhe iten
arbeiten und versuchen, diese Unkonzentriertheit abzustellen.

Spieler, Trainer und Betreuer freuen sich auf das Spiel gegen TSV
Schwabhausen am 25.1٥., um 14:3٥ Uhrin Schwabhausen, und
hoffen wieder auf zahlreiche Fans aus Alling zur lautstarken

Unterstützung.

Die Torschützen für den TSV Alling waren in diesem Spiel:

Armin (11), Christian K. (2), Christian M. (3), Manuel (1), Markus L
(!),Martin (1), Thomas (2)

(HM)
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Dringender Aufruf an alle Eltern und Zuschauer:

Unsere Mannschaft benötigt dringend einen Satz
neue Trikots. Die jetzigen werden zu eng und auch
von der männlichen DJugend benötigt. Ohne einen
Sponsor oder entsprechende Spenden ist dies
derzeit Uber den TSV Alling nicht finanzierbar.

Wenn Sie selbst sponsern wollen oder jemanden
davon überzeugen können, daß dies eine lohnende
Investition ist, lassen sie es uns wissen. Auch Uber

zweckgebundene Spenden freuen wir uns sehr.

Schon ịetzt vielen Dank für Ihre Unterstützung

Männliche DJugend, (Krelsklasse, Gruppe 1)

Heimspieltaq 29.11 1998

Zelt Mannschaft Verein

14:15 TSV Alling TSV Gauting

Kein Spielbericht
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Frauen (A Klasse, Gruppe 3)

Heimspieltaq 29.11.1998

Mannschaft VereinZeit

17:00ل tsv Alling SVPullachll

Ausgeglichenes Spiel

10:11 (6:8)TSV Alling - TSV Partenkirchen

Am Sonntag konnte man erstmals komplett gegen die Damen aus

Partenkirchen antreten. Es enwickelte sich ein ausgeglichenes Spiel
wobei die Partenkirchener Damen immer mit einem Tor in Führung

lagen. Kurz vor Ende der ersten Hälfte beim Spielstand von 6:6
machte der Schiedsrichter seine erste gravierende Fehlentscheidu ng

und gab für die Partenkirchener ein Tor, das er nicht geben du^e, da
der Ball nur den Pfosten traf. Man protestiertezwar, doch es half
nichts. Selbst die Partenkirchener waren so unfair und sagten nichts.
So lautete der Halbzeitstand 6:8 für Partenkirchen.

In der zweiten Hälfte wollte man den Rückstand aufholen, was bis 3

Minuten vor Ende der Begegnung gelang und Manu den 10:10

Ausgleicti warf. In dieser Phase hatte man den Gegner voll im Griff,
doch da traf der Schiedsrichterwiedereine Entscheidungdie keiner
verstand und stellte Sandra ROsch vom Platz. So konnte der Gegner

seine Übe^ah! nutzen und gewann das Spiel mit 10:11.

Es spielten: Elke Kammermeier und Sylvia Berndt im Tor, Claudia
Kain (1), Monika Dellinger, Verena Lepp (2), Manuela Schmalzgruber
(4), Gabi Niermann, Anke Boysen (2), Angelika Echensperger (1),
Nicole Riedel, Susi Belm und Sandra Rösch (2)
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โ ١
Narm tahi

Tore ٠ Türen ٠ Antriebe

Boysen, ANing

Welb!iche DJugend(KrelsWasse)

Heimspjeltaa 29.11 1998

Mannschaft VereinZeit

ه9:3هل SV Eichenau TSV AÍIng

Kein Spielbericht

TSV Alling - TSV Schleißheim 5^17

We؛b!!che AJugend(Bezlrksklasse, Gruppe 2)

Helmsple.tag 29.11 1998

Mannschaft VereinZeit

15:3٥ TSV Alling TV Bad Tölz

Kein Spielbericht



Iсл

٠Uhrzeit؟ Heim Е^еЬп8؛ Gast Ergebnis
Ф σ

SpVgg Altenerding09.2٥ -SV Anzing
¡ ٢svله Ottobณnn TSV«؛ng-A09.40
w

Post SV MUnchen -SpVgg Altenerding10.00 ๑=

TSV Alling

TSV ttobณnnه

-SV Anzing10.20 o
<0- Post SV München10.40
3- SpVgg AltenerdingTSV Alling11.00
w

-SV Anzing11.20 Post SV München
o

SpVgg Altenerding

TSV Alling

-TSV ottob^nn11.40 ل

-Post SV München12.00 o
Ơ)

SV Anzing -TSV Ottobrunn12.20
m

Spielzeit : 2* 7 1/2 Minuten
I

-ء

3

<5٠

N)



13Handba!!abtel!ung

TralnJngszelten unserer Mannschaften
Guitig bis April1999	

TelefonMannschaft Traine٢

ئتئش

Adresse

Betreuer

I Trainingszeit :
Claudia Reischl

stefft Oswald

Uhr16.لآ.17-آلFreitagMini

eœi41/71032

eœi4i/3746e

в œi 41 /72235

eœi41/71986

Alling, Kreuzstr. 29
Alling, Parsbergstr. 7
Alling, Greppenstr. 44
Alling, Roßfeldstr. 4

bis 1.5

Dani Jäger
Helmut Engel

I Trainingszeit :
Kim Böhm

17.๓-18.๓ UhrDonnerstag

Alling, Am Hirttiaus
Alling, Grießstraße 11

Dienstag

Gern E

'88/'89 ®๓141 /82571

®๓141/.๓Viola Hartmann

I Trainingszeit:
Thomas Neumann

Klaus leyrer

17.๓-18.๓ Uhrweibl. D

86/'87 ®๓141/2๓67

® ๓141 / 82175
FFB, Am Fuchsbogen 5
Alling, Am Marienberg 8

I Trainingszeit :
Herbert Hennig
Gebhardt Meictier

18.๓-19.๓ UhrDienstag

MU, Gaißhoverstr. 26

MU, Forstenriederallee 67

welbl. c

'84/"85 ®๓9/5^137

®๓9/7๓1824

Ị Trainingszeit :
Helmut Engel
Markus Scheid

18.๓-20.๓ UhrMittwochweibl. A

'๓/'81 ®๓141/71986

®๓141/7๓41
Alling, Roßfeldstr.
Alling, Krautgartenweg 1a

^ann^^^^raningszeit :
'86/'87

17.๓-18.30 UhrFreitag

MU, Denkenhofstr. 17 ®๓9/8^2^

®๓141 /82571

®๓141/7๓54

®๓141/๓6241

Michael Kirchbiohler

Kim BOhm

Andreas Kluge
Armin Eickhoff

Alling, Am Hirthaus
Alling, Kapellenstraße 54
Alling, Kapellenstraße 25

18.๓-19.๓ Uhr

18.๓-19.๓ Uhr
Donnerstag
Freitag

männl. B Trainingszeit:

®๓141/71971

®๓141/7๓81
Alling, Hartstr. 20
Alling, Hirtenstr.ie

'82/'83 Hanspeter Meindl
Ferd. Kuhlenkamp

Adresse TelefonMannschaft Trainer

BetreuerJahrgang

Dienstag
Donnerstag

20.๓-22.๓ Uhr

๓.«-22.๓ Uhr
Herren I/Herren II Trainingszeit:

-'79

ا

®๓141 /5267๓ privat
®๓9/7676 2. Geschaft.

Toni Weigand EmmeringHerren I

GrObenzell ®๓142/5.3 privatHerren Otti leicht

Damen I/Damen II I Trainingszeit :
Damen I

19.๓-20.๓ UhrDienstag

®๓141/346422 Geschäft.

®๓141/2๓14 privat

Manfred letz FFB

16.๓-18.๓ Uhr

®๓141/71971
Freizeit-Handball Trainingszeit :

Hanspeter
Melndl

Ferd.

Kuhlenkamp

Samstag
All, Hartstr.20

All, Hirtenstr.ie ®๓141/7๓81
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Weibliche CJugend (Krelslíga)

Heute spielfrei

Keine spielerisch starker eegner

TSV Alling-Murnau 20:5 (12:0)

20 : 5, ein Spielergebnis wie es sein sollte. Akr gegen eine spieleriscli liiclit
so starke Mainrscliaft wie Mumaii koinnrt so ein Ergebnis niclit reclit zur

Geltung.
In der ersteir Halbzeit ein 12:0 dank einer Katlirin Dellinger und eUier gut

kämpfenden Verena Saninier. In der zweiten Halbzeit ١vurden daim
Spielzüge, die inr Training seit einem Jalir geübt werden, ausprobiert, leider
mit wenig Erfolg. Die Tore wnrden nur im direkten Spiel ereielt. Eine
Uterraschung in dem Spiel war Nicole Siffermaim.
Nicki weiter so.

Die Tore flir Alling : Katlrrin Dellinger (9), Verena sanimer (3), Katlirin
Frascli(5), Nicole Siffermann(l), Lena Brzoska (1), Franziska Heiulig (1)

| //ไ\ Knecht-Druck GmbHкдЕЭЬ ١ Ihr Partner für Drucksachen aller Art< Gab^il^erge^st^ 83 - 80333 :ث:;
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Gemischte E-.lugend (keine Punktespiele)

HeJmseieitag29.li 1998

Zelt Mannschaft Verein

ه09:3ل TSVAÎlng Turnier EJugend

Headline

TSV Alling-TSV Schleißheim 2:1٥ (χχ:χχ)

Gem. E-Juaend: TSV Allina :TSV Schleißheim 2:1٥

Ein schönes Spiel zeigte unsere E-Jugend am letzten Sonntag
gegen den TSV Sctileißheim.
Man darf aufgrund des Endergebnisses zu Gunsten unserer Gäste
aus Schleißheim, nicht die enorme Leistungssteigerung unserer

Mädels (man denke an das erste Turnier in Neufahrn), außer acht
lassen. Besonders in der Abwehr des um einen Kopf größeren
Gegners glänzten unsere Damen. Zum ersten Mal wußte jeder, wen
er zu decken hatte. Auch wurden konsequent die Arme gehoben, um
es dem „größeren" Angreifer möglichst schwer zu machen, einen ge-
zielten Wurf auf unser Tor abzugeben. Den Rest erledigten dann
unsere beiden Tormädels, Marielle und Daniela.

Die Schwächen liegen derzeit noch im Angriff, bei dem der Ball noch
zu langsam weitergespielt wird, man sich noch zu wenig bewegt und
vor allem, die meisten der Mädels, sich noch viel zu wenig Zutrauen.
Denn, daß auch wirTore werfen könnten, bewies

Franziska .ل , die als einzigste den Mut aufbrachte, auf die
gegnerische Abwehr zuzugehen und sich somit in eine
aussichtsreiche Wurfposition zu bringen. Ihr Mut wurde mit
2 Treffern belohnt.

Die Trainerin ist sich jedenfalls sicher - wenn Ihr so weitermacht,
werden auch wir ln naher Zukunft einmal als Sieger vom Platz gehen

- und das Wichtigste beim Handball haben wir schon
detzt

SPASSI!
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TSV A!!!ng - gem!schte EJugend (Ubew. we!b!!ch)

Wir Uber uns:

Unsere Mannschaft besteht aus 11 Spielerinnen. Seit Apri! spielen
wir sction zusammen. Ueden Donnerstag trainieren wir von

16:3. Uhr - 18:٥٥ Uhr. Seilspringen tun wir gerne - aber
Chinesenlauf verabscheuen wir.

Ohne saure Schlangen vordem Training, läuft bei uns gar nichts.
Am liebsten mögen wir Handballspielen am laufenden Band.

Unser Motto:

Übrigens haben wir auch eine Trainerin, die heißt Kim, wie das
Ketchup. Außerdem haben wir seit Mitte Oktober sogar noch eine
Betreuerin-Viola.

Wir wünschen Euch viel Glück bei Turnier (sonst ist Kirsten traurig,
und ich aucti, und ich, und ich, und .......

Kämpfen bis zum Umfallen !!
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Klm Uber Mannsằíí:

Es wäre schön, wenn Ihr die gleiche Energie und Konzentration, die
Uber das Seilspringen aufbringt, ach für einige wichtige
Übungseinheiten aufbringen könntet. Ich würde mich auch manchmal
freuen, wenn Ihr Eier „Geschnatter“ auf die Pausen beschränken
würdet.

Ansonsten hab ich Euch alle heiß und innig lieb und möchte nicht
mehr auf Euch verzichten. Meine besondere Bewunderung gilt

Eurem Kampfgeist und daß Ihr Euch nie hängen laßt- auch wenn
wir in einem Spiel noch soweit hinten liegen.

Docti bitte denkt immer daran:

Wir sind eine Mannschaft - Einer für Alle - Alle für Einen!

.. Ihr wißt schon, was ich damit im Einzelnen meine.

Eine Mannschaft stellt sich vor:

Die .Idlest

9 dahre, hat den kräftigsten Wurf drauf und die
lauteste stimme (schreit andere gerne mal an)

Franziska :.ل10 Jahre, schnell wie ein Wiesel, sorgt für die nötige
Stimmung im Training und hält den Rekord im
Seilspringen(151)

9 Jahre, Goalkeeper-„Kim nennt mich Towurm und
das wurmt mich“ - hält den Kasten sauber.

Daniela K.;

Marielle G.:

9 Jahre, ftscht sich jeden Ball und macht dabei den
Handballboden sauber.

Carolin s.:
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Dle Minisi

7 1/2 dahre, Kreismaus vom Dienst - misctit die

gegnerische Abwehr auf.

Kirsten K.:

7 dati re, wird Leo lOwe genannt und kämpft auch
löwenstark.

Lea S.^

Lisa K.: 7 1/2 dahre, ist er seit kullern bei uns und daher noch

eine etwas „veiwirrte Kämpferin".

Die Newcomer؛

Vronid.: 8 dahre, kleine Schwester vom Wiesel, durchquert mit
Riesenschritten die Halle(Zirkusreif, Gott sei Dank nur

im Training)

8 dahre, ohne „saure Schlangen“ läuft bei ihr rein gar

nichts - entwickelt sich in letzter Zeit zum Torjäger
(wenigstens im Training)

Sabrina G.:

Nicole R.:8 datire, Newcomer haben es am Anfang schwer

Steffis.: 9 dahre, beobachtet gern fasziniert den Gegner beim
Tonwurf-auch davon kann man etwas lernen.

Trainerin:

KimB.: Allings jüngste Oma - darf sich seit Oktober sogar
„Übungsleiterin'' schimpfen - und versucht verzweifelt
uns das Handballspielen beizubringen.

Betreuerin:

Viola H.: dUngste Errungenschaft der Mannschaft - ist Ζ.Ζ. noch
schwer zu beschreiben. Erster Eindruck: POSITIV
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FranZskas Handba!!rätse!

1. Wieviele Spieler Stehen bei einem Handballspiel auf dem
Spielfeld?

2. Darf man den Ball zum Tofwart zurückwerfen?

3. Wieviele Schritte darf man mit dem Ball in der Hand machen?

4. Was bedeutet Heimspiel?

5. Was bedeutet DOPPEL

6. Wieviele Spieler stehen im for?

7. Wer leitet ein Handballspiel?

Wie lange dauert ein Spiel bei der E-dugend?

9. Wie groß ist ein Handballtor?

1٥. Was bedeutet der Fachausdruck ,,Auszeit'

Kennt Ihn die Lösung ??? ،Auflösung im nächsten Weftl.
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Minis (keine Punktespiele)

Der sp٠ß steht bei uns an erster ste!!e

Unsere Minis, e!n bunter Haufen, zusammengewUrfet aus Jungs und
Mäde!s Im A!ter von 4-8 Jahren, bestehen nun unter der Wirkung
der drei Trainerinnen Claudia Reischl. Dani Jäger, Steffi Oswald und

Trainer Helmut Engel seit 2 Jahren.
Wie gesagt der spaß steht an 1. stelle. Und darum dürfen sich die

Kinder die Spiele, die im Training gespielt werden, auch immer selbst
aussuchen. Jedoch haben auch die Trainerinnen etwas zu sagen

und das heißt dann fangen, werfen und tippen üben.
Aber da unsere Minis Handball spielen lernen wollen, sind sie auch

bei solchen Trainingseinheiten meistens bei der Sache.
Erst vergangenen Sommer hatten wir ein Miniturnier in Weßling, das
mit einem Sieg, einem Unentschieden und einer Niederlage beendet
werden konnte.

An dieser stelle bekommen unsere kleinen Minis ein großes Lob, da
dies ihr erstes Turnier war. Auch demnächst werden wir ein

Freundschaftsspiel, hier in Alling, gegen Weßling veranstalten. Und
darauf müssen wir uns bestens vorbereiten. Aber auch bei einer

Niederlage lassen wir den Kopf nicht hängen, denn aller Anfang ist
schwer!

Und um den schweren Anfang zu Überstehen, nehmen wir alle uns
nur das Beste vor. Das heißt weiter fleißig trainieren und natUriich
immer mit viel Spaß.
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Was unsere M؛n!s zum Handba!!, Tra!n!ng und Sp!e! sagen W0!ten :

Frage ا :
Wann bekommt ein Spieler die gelbe Karte ?

wenn man Uber wo drüber geht, wo man nicht drüber getien

darf (donas, 6)
wenn er Unsinn gemacht hat (doachim. 6)
wenn er ein Foul macht (Kerstin, 6)
wenn er nicht spielt (Klaudia, 5)
wenn er schlecht ist (laura, 6)
wenn er jemand ein Bein stellt (dana, 7)
wenn einer mifm Fuß schießt (Dennis, 7)

Frage II :

Was gefällt Euch beim Handball ?

Handball macht Spaß, Spiele sind gut (Kirsten, 7)
Torwerfen, Laufen, das Spiel ,Lauf der roten Linie nach‘ ist

gut (Andreas, 6)
Handballspiele; Bänke wohintragen ist doof (Sonja, 6)
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lleinunterhalter

Ein Spieler, der eine zuschauerfreundliche Konsequenz aus der
Unfähigkeit seiner Mannschaftskameraden zieht und den Ball nictit

aus der Hand gibt. Die in solchen Fällen häufig geäußerte
Aufforderung, der Betreffende solle doch zum donglieren in den

Zi^us gehen, ist fehl am Platz, weil das Ganze ja schon Zirkus ist -
es merkt nur keiner.

Degenstoß

Die verständliche Art, mit gleichem Mittel auf den Faustschlag eines
Widersachers zu reagieren. Die Schiedsrichter beurteilen das aber

meist ganz anders, verlangen von den Spielern, dass sie sich ohne
Gegenwehr schlagen lassen, und überfordern sie damit tieillos.

/ Iidel

Besonders weicher Ball, der sich sogar der Gesichtsform eines

Tofwarts ohne großen Widerstand anpasst, was Kopfschüsse laicht
erträglich macht. Da den Bedürfnissen der Torhüter kaum Rechnung
getragen wird, ist im Handball eine Nudel eine seltene Erscheinung.



23Handba!!abte!!ung

Rege!ecke

Rege. 3

Der اا83

Der Ba!! besteht aus einer leder- oder Kunststoffhülle. Er

muß rund sein. Das Außenmaterial darf nicht glänzend oder

glatt sein (18:3).

Für Männer und männliche Jugend (Uber 16 Jahre) muß der
Ball bei Beginn des Spiels einen Umfang von 58 - 6٥ cm und
ein Gewicht von 425 - 475 g auhweisen (Größe 3).

Für Frauen, männliche Jugend (12-16 Jahre) und weibliche
Jugend (Uber 14 Jahre) muß der Ball einen Umfang von 54 -56
cm und ein Gewicht von 325 - 400 g auffweisen (Größe 2).

Für männliche Jugend (8 -12 Jahre) und weibliche Jugend
(8-14 Jahre) muß der Ball einen Umfang von 50 - 52 cm und
ein Gewicht von mindestens 315 g auffweisen (Größe 1).

Für Minis (grundsätzlich unter 8 Jahre) muß der Ball einen
Umfang von 48 cm und ein Gewictit von mindestens 290 g
auhweisen (Größe 0).

Beijedem Spiel müssen zwei der Regel entsprechende Bälle
vorhanden sein.

Der Ball darf während des Spiels nur aus zwingenden Gründen
gewechselt werden.

Bei offiziellen internationalen Veranstaltungen und Länderspielen
ist die Vewendung eines offiziellen IHF-Balls mit
Gütezeichen obligatorisch (IHF-Satzung/Ballreglement).
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Alles auf einem Blick

Spielzeiten des heutkeii Heimspieltages 29. November. 1998

Zelt Vereip Vereip Mappschaft
09:30 TSV Allipg

E!chenauer SV

TSV Allipg

TSV Allipg

TSV Allipg

TSV Herrsching TSVAÎlng I!

TSV Allipg

Turpier Gern. EJgd

Weib!. DJgd

Mäppl. 0-Jgd

Weibl. A-Jgd

Damep

09.30 TSV Alling

TSV Gautipg

TV Bad TOlz

SV Pullach II

14

15:30

17:00

17.30

18:45

Herren II

v\eţţeţ\\SV Pullach II

Und s. gehts weiter
Datum Zelt Ve٢e¡n Verein Wannschaft
06.12 14:15 TSV Alling TSV

Schleißheim II

HSG Würm- Herren II
Mitteln

EichenauerSV Damen

Männl. B-dgd

06.12 15:30 TSV Alling II

06.12

06.12

12.12

13.12

13.12

13.12

13.12

20.12

20.12

20.12

20.12

20.12

20.12

20.12

20.12

17:00 TSV Alling

18:45 TSV Alling

11:30 SVPullach

11:15 TSV Gauting III TSV Alling II

15:30 Starnb./Gauting TSV Alling

17:00 TSV Gauting II TSV Alling

14:00 TSVWolfratsh. TSV Alling

10:30 TSV Alling

11:30 TSV Alling

12:45 TSV Alling

14:00 TSV Alling

15:30 TSV Alling II

17:00 TSV Alling

18:45 TSV Alling

15:00 TUS Geretsried TSV Alling

ESV Laim II Herren I

Gern. E-dgd

Herren II

Damen

Herren I

TSV Alling

Weibl.c-dgd

TUS Geretsried Gern. E-dgd

TSV Grafing Weibl. D-dgd

TSV Peißenberg Weibl. C-dgd

TSV Neuburg

TSV Wolfr.

Männl. B-dgd

Herren II

Damen

Herren I

Weibl- A-dgd

TS Oberamerg.

SC Bajuwaren


